
 

Presseaussendung 
Graz, am 15. September 2026 

 

BSSOG Graz-Körösistraße wird erweitert, funktionsadaptiert und saniert 
Den Wettbewerb für die umfangreiche Planung entschied die BIEGE HERTL.IKK für sich 
Am Schulstandort Körösistraße in Graz-Gleidorf befindet sich die HTL Ortwein, eine Versuchsanstalt 
sowie das Bundesrealgymnasium Körösi. Aufgrund der stetig wachsenden Schulgemeinschaft soll 
der Schulstandort nun um zwölf Unterrichtsklassen und einen vielseitigen Mehrzwecksaal erweitert 
werden. Weiters werden alle bestehenden Gebäude funktionsadaptiert und umfassend thermisch 
saniert. Die BIG und das BMB investieren rund 49 Mio. Euro netto in die Erweiterung und den 
Umbau der steirischen Schule. Vorbehaltlich aller Genehmigungen sollen die Arbeiten 2029 starten. 

 
Mehr Platz, Licht und frische Luft 
Zwölf neue Unterrichtsräume, ein flexibel nutzbarer Mehrzwecksaal sowie neue Dachgärten und 
Balkone bereichern in Zukunft den Alltag der Schulgemeinschaft in der Grazer Körösistraße. Nach 
den Plänen der BIEGE HERTL.IKK wird die verbindende Querachse der Gebäudeteile mit innen 
liegenden Lichthöfen geöffnet, um natürliches Licht bis ins Untergeschoß zu fluten. Die 
aufgeweiteten Räume laden zur Interaktion ein und können zum Lernen und Verweilen genutzt 
werden. Der neue Mehrzwecksaal wird am Vorplatz der Schule zwischen den Haupteingängen der 
beiden Schulen als optisch schwebender Körper errichtet. Eine begrünte Dachterrasse wird das 
Freiluftangebot in den oberen Etagen bereichern, die zusätzlich mit wettergeschützten Loggia-
Balkonen über den Eingangsbereichen ergänzt werden. 

Die geplanten Maßnahmen machen den beliebten Schulstandort in Graz fit für die Zukunft. Die 
zusätzlichen Räume werden durch Auffüllen der niedrigeren Gebäudeteile an den bereits 
bestehenden "Gebäudefingern" ergänzt. So wird eine zusätzliche Bodenversiegelung minimiert und 
der weitläufige Schulgarten entlang der Mur erhalten.  

"Das umfassende Planungskonzept zeigt einmal mehr, wie kreative Lösungen für komplexe 
Aufgaben im Schulbau durch Wettbewerbe gefunden werden können. Mit innovativen Ideen und 
minimaler zusätzlicher Bodenversiegelung wird der steirische Schulstandort an der Mur um 3160 m² 
erweitert und fit für die Zukunft gemacht. Auch technisch werden die Gebäude für einen 
energieeffizienten Betrieb auf den letzten Stand gebracht und mittels BIM als Lehrmittel für die 
Schülerinnen und Schüler zugänglich," so BIG Geschäftsführer Gerald Beck. 
 

BIM macht Schule 
Die grundlegende technische Sanierung soll das eigene Schulgebäude zum digitalen Lehrmittel 
machen. Anhand des BIM-Modells sollen moderne Standards besser verstanden und erlebbar 
gemacht werden: Mit BIM (Building Information Modelling) entsteht ein vollständiger, integrierter und 
gemeinschaftlicher Prozess zur Entwicklung eines virtuellen Gebäudemodells über den gesamten 
Lebenszyklus eines Bauwerks. Bereits während der Bauprozesse, aber auch nach der Fertigstellung 
können alle Beteiligten auf dem aktuellen Stand bleiben und zielorientiert zusammenarbeiten. 
Fehlfunktionen von technischen Anlagen können frühzeitig erkannt werden, standardisierte 
Prüfprozesse durchgeführt und eine belastbare digitale Dokumentation zum gesamten Gebäude 
erstellt werden.  

Nach Fertigstellung der Arbeiten Ende 2031 sind alle Gebäudeteile umfassend thermisch saniert: Die 
Fassaden und Dächer werden gemäß den klimaaktiv Standards gedämmt sowie alle Fenster und 
Türen getauscht. Eine erneuerte PV-Anlage mit 300 kWp unterstützt die Versorgung des 
Schulstandorts mit elektrischer Energie. Die Wärmebereitstellung erfolgt weiterhin mit Fernwärme.  



 

 

Das Ergebnis der Bewertungskommission 

Insgesamt haben 11 Bieter die Einladung zur Angebotsabgabe und Angebotsbestimmungen 
angenommen. Den Zuschlag hierfür erhielt die BIEGE HERTL.IKK. 

 

Ausstellung zum Architekturwettbewerb 
23. September bis 7. Oktober 2026 

im 3. OG der HTBLVA Graz - Ortweinschule 
an Schultagen mit Voranmeldung beim Portier von 8:00 bis 16:00 Uhr 
Körösistraße 155-157, 8010 Graz  
 

Bildmaterial zum Downloand 
© BIEGE HERTL.IKK 

Hinweis: Das Bildmaterial darf ausschließlich zur redaktionellen Berichterstattung über die 
Bundesimmobiliengesellschaft (BIG) und dem Wettbewerb zur Erweiterung und Sanierung des 
BSSOG Körösistraße genutzt werden und muss bei einer Veröffentlichung mit dem Copyright des 
Urhebers gekennzeichnet werden. 
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